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Das Thema gewinnt weiter an Aktualität….



Eine einheitliche Norm lässt allerdings auf sich warten…



Einige wichtige Abgrenzungen wurden gezogen und 
Schwerpunkte definiert

Zusammenfassung der Diskussion

� Objektive Messbarkeit der „Nachhaltigkeit“ von Logistik wird als zentrales Thema 
betrachtet

� Soziale Aspekte werden als wichtig, aber schwer messbar betrachtet, eine 
Abgrenzung zu CSR ist erforderlich, um nicht zu komplex zu werden

� Bewertungsmethoden und KPIs müssen vor allem betriebswirtschaftlich 
ausgerichtet werden, um wirksame Regelkreise zu initiieren – Motto: 
„Nachhaltige Logistik muss sich rechnen“

� Vor allem in der Life Cycle-Betrachtung von größeren Investments werden 
wesentliche Inputs erwartet

� Die Integration der Raumplanung wird angestrebt

� Die Berücksichtigung bereits laufender Initiativen, vor allem 
Normierungsbestrebungen, muss gewährleistet werden

� Auch wenn das CC keinen direkten politischen Druck ausüben kann, so besteht 
doch der Anspruch, politische Entscheidungsträger zu informieren und wenn 
möglich auch zu beeinflussen, eine entsprechende Öffentlichkeitsarbeit wird 
daher als wesentlich betrachtet

� Die Gestaltung des „Grünbuchs Logistik“ bis Anfang 2011 wird als Ziel akzeptiert



Weiters Vorgehen

� Die Arbeitskreise arbeiten ab nun selbständig und bestimmen möglichst bald 
einen Leiter

� Weitere Nominierungen für die Arbeitskreise bitte an bvl@bvl.at !!!

� Für die inhaltliche Abstimmung zwischen den Arbeitskreisen ist ein eigenes 
Redaktionsteam zuständig

� Die Leiter der Arbeitskreise, Unterstützer(innen) für redaktionelle Tätigkeiten 
(v.a. im Rahmen akademischer Arbeiten), Herr Schrampf/ECONSULT und Herr 
Gregori als Leiter des CC bilden in weiterer Folge das Redaktionsteam

� Die erste Redaktionssitzung soll noch vor dem ersten Plenum stattfinden, Herr 
Gregori organisiert das Treffen, sobald das Team feststeht

� Die Plenumstermine sind bereits fixiert (jeweils ab 17.00 im Haus der Logistik):

- 03.05.2010

- 31.05.2010

- 28.06.2010

- 15.09.2010

- 18.10.2010

- 24.11.2010



Die Organisationsstruktur soll ein effektives Arbeiten 
ermöglichen

AK 1 „Grundlagen“

AK 5 „Gebäude“

AK 2 „Logistik“

AK 4 „Verkehrsträger“

AK 3 „Netzwerk“ Redaktions-
team

Plenum

Zusammensetzung

Frequenz

Aufgabe

je mind. 3 Experten/Expertinnen

anlassbezogen (ca. 2 bis 3
mal pro Monat)

Sammeln und Erarbeiten
von Know-how

AK-Leiter,
Redaktionsteam,
Leiter CC

1 mal pro Monat
(vor dem Plenum)

Gesamtstruktur,
Redaktion „Grünbuch“

Alle CC-Mitglieder

1 mal pro Monat

Diskussionsforum,
Feedback



Um die komplex Thematik bearbeiten zu können wurden 
5 Arbeitskreise definiert und besetzt – Stand 23.03.

Plenums-Termine 03.05.2010/17.00 24.11.2010/17.00

1. 6.

Grundlagen, bereits 
erarbeitete Inhalte

Redaktion und Freigabe

1. Grundlagen Name(n)

Begriffe

Rechtliches

Normen

Grundlagen, Abgrenzung

Verantwortlich
Ökonomisch Ökologisch Sozial

Referenzen / 
Benchmarks

Sonstiges: 
Quellen, Links, 
Verweise, etc.

qualitativ quantitativ Short-Term Long-Term Redaktion und Freigabe

2. Logistik Leitung Name(n)

Supply Chain Modelle

Stoffströme

Intralogistik

3. Netzwerk Leitung Name(n)

Infrastrukturplanung

Raumplanung

Standortplanung

4. Verkehrsträger Leitung Name(n)

Straße

Bahn

Schiff

Flugzeug

5. Gebäude Leitung Name(n)

Planung

Ausführung

Betrieb

Hr. Wildauer/ATP-WIEN, Hr. Glöggler/AT-
SUSTAIN, Hr. Liebsch/GO ASSET, Fr. 

Dilch/GO ASSET, Hr. Reiner/ATP-WIEN, Hr. 
Heller/FH BFI WIEN

3. 5.Arbeitskreissitzungen: 2.

Leitung AK 5

Rechtliches

MaßnahmenkatalogWirkungsfelder und Parameter Best Practice Bewertungs modelle

Leitung AK 4

Fr. Dilch/GO ASSET, Fr. Kuchling/HERRY, Hr. 
Tolliner/LOGNOSTIK, Hr. Koch/CARGO-
PARTNER, Hr. Gregori/ECONSULT, Hr. 

Duda/MARS

Fr. Kuchling/HERRY, Hr. Herry/HERRY 
Hr.Frohner, Raumplaner, Vertreter LDL

Hr. Schachinger/SCHACHINGER, Hr. 
Schrampf/ECONSULT , Hr. Heiserer/VIA 

DONAU, Hr. Wögerer/INTREST, Hr. 
Galos/RAILCARGO, Hr. Schedl/PARADIGMA, 

Hr. Heller/FH BFI WIEN

Leitung AK 1

Leitung AK 2

Leitung AK 3

Prof. Gronalt/BOKU, Hr. Minarik,/ARBOR Fr. 
Hoffmann/ARBOR, Hr. Kovac/KOVAC, Hr. 

Cvörnjek/CVR

31.05.2010/17.00 28.06.2010/17.00 15.09.2010/17.00 18.10.2010/17.00

Entwicklung

4.

Zielfelder und -größen Steuern
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